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Regionalliga Herren Südwest

TSV Kuppingen : TTC 1946 Weinheim 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

TSV Kuppingen stockt Punktekonto gegen TTC 1946 
Weinheim auf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Kuppingen, als Roko Tosic das Einzel
gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC 1946 Weinheim bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Surbek und Mu, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Tosic / Ignjatov
das Match mit 1:3 gegen Bomsdorf / Gass abgaben und eine Niederlage kassierten. Surbek / Mu
waren in der Partie gegen Gerhold / Kreißl nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0.
Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Alexander
Gerhold zeigte Roko Tosic seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Dragutin
Surbek hatte derweil gegen Matthias Bomsdorf beim 11:6, 12:10, 11:9 wenig Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Nemanja Ignjatov und Timo Gass, das Nemanja Ignjatov letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Hao Mu beim 3:0 mit Bjarne Kreißl. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Roko Tosic nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Dragutin Surbek gegen
Alexander Gerhold nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 10:12, 11:8, 11:8 nicht verloren.
Einen Sieg verpasste danach Nemanja Ignjatov dagegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Bjarne Kreißl und er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so
gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte erwarten konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Hao Mu lag gegen Timo Gass bereits mit zwei Sätzen im Rückstand,
bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte.
Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Kuppingen die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Kuppingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTF Frankenthal am 13.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TTC 1946 Weinheim wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 11.02.2023
gegen den TV 06 Limbach erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Kuppingen

Doppel: Tosic / Ignjatov 0:1, Surbek / Mu 1:0 
Einzel: R. Tosic 2:0, D. Surbek 2:0, N. Ignjatov 1:1, H. Mu 2:0 

 TTC 1946 Weinheim
Doppel: Bomsdorf / Gass 1:0, Gerhold / Kreißl 0:1 
Einzel: M. Bomsdorf 0:2, A. Gerhold 0:2, B. Kreißl 1:1, T. Gass 0:2
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